
Läuferbefragung – Paderborner Osterlauf



Allgemeine Daten

• Online-Befragung über das Befragungstool Survio

• Verbreitungsmedien: E-Mail, Facebook, Instagram

• 22-25 Fragen (sowohl offene als auch geschlossene Fragen)

• 18.12.2020 bis 03.01.2021 (17 Tage)

• 2226 gültige Teilnehmer*innen (von 4441 erreichten Besuchern)

• Teilnehmer aus allen Bundesländern

➢ Ca. 750 Teilnehmer aus dem Kreis Paderborn

• Altersspanne von 12 bis 86 Jahren; Durchschnitt von ca. 44,5 Jahren 

• Ca. 60 % männliche & 40 % weibliche Teilnehmer



Teilnehmerverteilung in Deutschland



Laufverhalten der Paderborner

• Paderborner zeigen deutliche Breitensportorientierung auf 

➢ Über 65 % laufen max. 3 Stunden pro Woche

➢ signifikanter Zusammenhang nachgewiesen



Trainingsstand in Std./Woche
Vergleich alle Befragten vs. Befragte aus dem Kreis Paderborn



Einstellung zu Laufveranstaltungen

• Ca. 70 % der Befragten geben an aktuell Präsenz-Laufveranstaltungen 

zu meiden

• Hauptgründe dafür sind:

➢ Unsicherheit wegen Absage der Veranstaltung

➢ Angst vor Infektion 

➢ Keine Möglichkeit zur Anmeldung

➢ Kein passendes Angebot



Einstellung zu Laufveranstaltungen



Einstellung zu Laufveranstaltungen

• Läufer*innen vermissen sowohl den Wettkampf als auch den 

Spaß am Event sehr

• Ca. 72 % der Befragten fällt es leicht sich selbst zu 

motivieren

➢ Über ¼ der Läufer*innen mit Motivationsproblemen

• Über 60 % der Befragten motiviert die Aussicht auf reale 

Laufveranstaltungen



Motivation der Läufer*innen



Einstellung zu virtuellen Laufveranstaltungen

• 60 % der Befragten haben schon an einem virtuellen 

Lauf teilgenommen

• Allerdings sprechen sich ca. 65 % dafür aus, dass 

virtuelle Laufveranstaltungen keine Alternative zu realen 

Laufveranstaltungen sind

➢ Aktuell stehen reale Laufveranstaltungen aber auch 

nicht zur Wahl



Einstellung zu virtuellen Laufveranstaltungen



Einstellung zu virtuellen Laufveranstaltungen

• Hauptgründe zur Ablehnung von virtuellen Läufen sind:

➢ Fehlendes Interesse (ca. 53 %)

➢ Unzureichendes Angebot (ca. 20 %)

• Wettkampforientierte Läufer*innen meiden virtuelle Läufe 

eher als breitensportorientierte



Ideen der Läufer*innen

• Über 550 Ideen der Läufer, z.B.:

➢ „Zeitmessung auf festgelegter Strecke, kein Massenstart, 

vorherige Buchung eines Zeitfensters“

➢ „Kombination von virtuellem und echten Lauf; zu jedem 

realen sollte ein virtueller Lauf angeboten“

➢ „Verschiedene Strecken vorschlagen (z.B. mit Komoot), 

Ranglisten pro Strecke“

➢ „virtuell zeitgleich laufen (bestimmte Startzeit); 

Livevergleich“ 

➢ „Diskolauf → Rundkurs, der durchgehend zur 

Abendstunde mit bunten Licht und Partymusik bestückt 

ist“



Wünsche der Läufer*innen an die Veranstalter

• Über 750 Wünsche der Läufer an die Veranstalter, z.B.:

„Überleben des Osterlaufs“

„Haltet durch!!! Ohne euch geht's nicht!!!“ 

„Einfach nicht aufgeben, es wird 

schon wieder werden.“

„Alles gut, wie‘s 

ist!“

„Durchhalten, wir kommen 

wieder.“

„Bleiben Sie "dran", wir 

halten die Treue.“

„Bleibt Gesund und verliert nicht die Lust Laufveranstaltungen zu organisieren!! 

Danke!!!“



Zusammenfassung

• 70 % der Läufer*innen meiden aktuell Laufveranstaltungen

➢ Hauptgründe dafür sind die Angst vor Infektionen & vor 

der Absage der Veranstaltung

• Über 60 % der Läufer*innen motiviert die Aussicht auf reale 

Laufveranstaltungen

• Virtuelle Laufveranstaltungen werden durchaus 

angenommen

• Hürden zur Teilnahme an virtuellen Läufen sind allerdings oft 

fehlendes Interesse und ein unzureichendes Angebot



OsterSOLO-Lauferie



Entwurf Läufershirt OsterSOLO-Laufserie



Fragen?



Vielen Dank für 

Ihre 

Aufmerksamkeit!


